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Daten   
9. Dezember Jugendseelsorge Oberwallis  

Oberwalliser Jugendgottesdienst in der Josefskapelle Glis 
15. Dezember Fachstelle Katechese : Jesus als Heilsbringer → mehr dazu… 
17. Dezember Weihnachtsessen mit den Priestern im Ruhestand, Bildungshaus 

St. Jodern, Visp 
22./23. Dezember Jugendseelsorge Oberwallis  

Ranfttreffen in Flühli Ranft / Sachseln 
23. Dezember Fachstelle Katechese 

Aussendungsfeier Friedenslicht von Bethlehem in Visp 
 

2019   
12. Januar  Fachstelle Katechese 

Sakramente, Rituale und Segnungen 
19. Januar Fachstelle Katechese 

Weiterbildung zum Thema Eucharistie 
30. Januar Fachstelle Katechese 

Ausdrucksformen im liturgischen Raum 
3. Februar Jugendseelsorge Oberwallis 

Oberwalliser Jugendgottesdienst in der Dreikönigskirche Visp 
23. Februar  Fachstelle Ehe und Familie 

Impulstag für Brautpaare – wir trauen uns 
  

3. und 4. März  « 24 Stunden für die Priester » im Hospiz auf dem Simplonpass 
9. März  Fachstelle Ehe und Familie 

Impulstag für Brautpaare – wir trauen uns  
11. bis 13. März  Diözesaner Weiterbildungskurs in Visp 
22. und 29. März  Fachstelle Ehe und Familie 

Impulsabende für Brautpaare – wir trauen uns 
25. März  

 
Priestertag nach Sitten 

18. April  Chrisammesse in Sitten 
  

11. Mai  Fachstelle Ehe und Familie 
Impulstag für Brautpaare – wir trauen uns 

  

8. September Oberwalliser Wallfahrt für kirchliche Berufe in Leuk 

 

Bistum  
Amtliche Mitteilungen 
 
Dekanat Aigle 
Nachdem der bisherige Dekan des Dekanates Aigle im Sommer das Dekanat verlassen 
hat, hat Bischof Jean- Marie Lovey Pfarrer Rolf Zumthurm zum neuen Dekan des 
Dekanates Aigle ernannt. Der neue Dekan übernimmt seine Aufgaben ab sofort. 
Wir danken dem neuen Dekan für seine Bereitschaft diese zusätzliche Aufgabe im 
Dienst des Bistums zu übernehmen und wünschen ihm für seine Arbeit im Dekanat 
Gottes Segen. 
 
 

http://www.cath-vs.ch/wp-content/uploads/2018/11/181215-Jesus-als-Heilsbringer.pdf
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Aussendungsfeier Friedenslicht von Bethlehem 
Die Geschichte des Friedenslichts von Bethlehem 
entwickelt sich immer weiter. Jedes Jahr kommen 
neue Stützpunkte dazu. Das Motto 2018 wird auf der 
Homepage von Friedenslicht Schweiz mit „Ein Funke 
Hoffnung“, „Une étincelle d’espoir“ und „Una scintilla di 
speranza“ angekündigt. Dies zeigt, dass das 
Friedenslicht auch in der französischen und 
italienischen Schweiz angekommen ist. Nach elf Jahren ist Visp dieses Jahr in den 
Kreis der Hauptstützpunkte aufgenommen worden. 
Am Brauch, dass Jugendliche das Licht des Friedens vom Ranft-Treffen zurückbringen, 
halten die Verantwortlichen der Fachstelle Katechese fest. Während einer 
ökumenischen Feier auf dem Bahnhofplatz in Visp nehmen Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene das Symbol des Friedens in Empfang, reichen es weiter und tragen es 
zurück in ihre Familien, Pfarreien und Regionen. Möge es überall, wo sein Schein 
hinfällt, die Hoffnung stärken oder neue aufkeimen lassen.  
 
Die Feier findet am Vierten Adventssonntag, 23. Dezember 2018 um 17.00 Uhr statt. 
 
 

Oberwallis 
Amtliche Mitteilungen 
 
Seelsorgeregion Leukerbad 
Der Priester Milad Zein wird ab dem 1. Dezember 2018 eine Einführungszeit in die 
Seelsorge des Bistums Sitten beginnen. Er wird diese Einführung in den Pfarreien 
Albinen, Inden und Leukerbad unter der Leitung von Pfarrer Jean-Marie Perrig 
absolvieren. 
Milad Zein stammt aus dem Libanon und ist zölibatär lebender Priester der mit Rom 
unierten maronitischen Kirche. Er lebt seit einiger Zeit in Leukerbad und ist unter 
anderem auch an der OS Leukerbad tätig, wo er die katechetischen Fenster 
unterrichtet. Auf Antrag der Schweizer Bischofskonferenz haben die zuständigen 
Behörden in Rom mittlerweile die Erlaubnis erteilt, dass Milad Zein auch im lateinischen 
Ritus zelebrieren kann. So steht einem Einsatz in der Seelsorge nichts mehr im Wege. 
 
Pfarreien St. Niklaus und Herbriggen 
Der Priester Mikolaj Szczygiel wird ab dem 1. Dezember 2018 eine Einführungszeit 
in die Seelsorge des Bistums Sitten beginnen. Er wird diese Einführung in den Pfarreien 
St. Niklaus und Herbriggen unter der Leitung von Pfarrer Rainer Pfammatter 
absolvieren. 
Mikolaj Szczygiel stammt aus Polen und ist im Bistum Bielsko-Biala inkardiniert. Er war 
nach seiner Priesterweihe 2010 als Kaplan in seinem Bistum tätig und hat seit 2017 an 
der Universität von Krakau Kirchenrecht studiert. Sein Bischof hat ihn nun für eine Zeit 
von fünf Jahren für die Seelsorge in unserem Bistum freigestellt. 
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Pfarrer Célestin Mbodo Makaya (1955-2018) 
Am 14. November 2018 ist in seiner Heimat in der Demokratischen Republik Kongo 
Pfarrer Célestin Mbodo Makaya verstorben. Er war zwischen 2005 und 2006 während 
anderthalb Jahren als Pfarrer in den Pfarreien Stalden und Staldenried tätig. 
Célestin Mbodo ist 1955 geboren und wurde am 14. August 1984 für das Bistum Boma 
zum Priester geweiht. Er war zunächst in seinem Heimatbistum tätig, kam dann für ein 
Weiterstudium nach Deutschland. Aus gesundheitlichen Gründen kehrte er nach dem 
kurzen Aufenthalt im Bistum Sitten in seine Heimat zurück. Er wurde am 23. November 
2018 in seinem Heimatort Kangu beerdigt.  
Wir danken Pfarrer Mbodo für seinen priesterlichen Dienst und werden ihn in unser 
Gebet einschliessen.  
 
Ein Gedenkgottesdienst für Pfarrer Mbodo findet am Samstag, 15. Dezember 2018, um 
17.30 Uhr in der Pfarrkirche von Stalden statt. 
 
Initiative üfbrächu 
Nach den Pastoraltagen im Herbst beschäftigt sich die 
Kerngruppe im Moment mit der Planung der 
diözesanen Weiterbildung 2019. Vom 11. bis 13. 
März 2019 sind alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gemeinsam zu diesen Weiterbildungstagen 
eingeladen. Wir bitten heute schon, dieses Datum zu reservieren und in die Agenda 
einzuschreiben. Die notwendigen Informationen werden nach Weihnachten versandt 
werden. 
Es zeigt sich immer mehr, dass üfbrächu nicht nur etwas für die Kerngruppe ist. An 
verschiedenen Orten, in Pfarreien, Gruppierungen und Dienststellen wird die Frage 
gestellt, wie wir als Ortskirche im deutschsprachigen Teil des Bistums Sitten 
aufbrechen können. Dem ist gut so! Letztlich ist jeder einzelne Christ dazu eingeladen, 
sich die Frage zu stellen, welchen Beitrag er oder sie zu diesem Aufbruch leisten kann. 
Im Newsletter des Bistums Info Sion versucht die Bistumsleitung einmal im Monat 
wichtige Informationen aus der Bistumskirche weiterzugeben. Dieser Newsletter wird 
neu auch allen Katechetinnen direkt zugesandt – auch das ein Resultat des 
Pastoraltages mit den Katechetinnen. 
 
Beachten Sie auch die Möglichkeit via Blog auf der Homepage von üfbrächu ihre Ideen 
und Vorschläge einzubringen. (http://www.stjodern.ch/uefbraechu/) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.stjodern.ch/uefbraechu/
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Richtlinien zur Liturgie 
Die Bistumsleitung hat im November 2018 einen Entwurf für neue Richtlinien für die 
Liturgie in Pfarreien und Seelsorgeregionen in die Vernehmlassung gegeben. Bis zum 
15. Dezember 2018 sind alle Interessierten eingeladen ihre Anliegen und Anregungen 
der Bistumsleitung mitzuteilen. Zusammen mit der Dienststelle Liturgie werden wir 
danach am Thema weiterarbeiten. 
 
Der Bischofsrat hat an seiner Sitzung vom 11.10.2018 einen Entwurf von Richtlinien für 
die Liturgie in die Vernehmlassung geschickt – nicht weniger aber auch nicht mehr. Wir 
sind erstaunt, dass dieser Entwurf bereits in den Medien diskutiert wird und Anlass zu 
einer Unterschriftensammlung gibt. Ziel der neuen Richtlinien ist es, sicherzustellen 
dass in allen Pfarreien und Regionen eine gute Seelsorge stattfinden kann. Dazu gehört 
selbstverständlich auch die Feier der Eucharistie. Wer aus den Richtlinien den Schluss 
zieht, die Eucharistie werde verschwinden und durch Wort-Gottes-Feiern ersetzt, hat 
den Inhalt dieses Dokumentes nicht verstanden. Es gilt aber auch solche Sorgen ernst 
zu nehmen. 
 
Ferienvertretungen 

 

Abbé Johnson Uchenna Ozioko, Priester des Bistums Nsukka in Nigeria 
uchesonzy@yahoo.com 
1. Juli bis 30. September 2019 

 
 

Bistum Sitten, Rue de la Tour 12, Postfach 2124, 1950 Sion 2 – Suisse 
PK : 19-78-8 – T +41 27 329 18 18  

Website : www.cath-vs.ch - Email : kanzlei@cath-vs.org 

 

http://www.cath-vs.ch/

